
Erzbistum 

Paderborn O K T O B E R  2 0 1 4  —  J G . 6  /  N R . 1   

St.-Ursula-Gymnasium                                                       
Attendorn 

 
 

 

E l t e r n b r i e fE l t e r n b r i e f   

   Herzlich willkommen für acht Jahre! 

    
 

 

 
 

    Herzlich willkommen für sechs Monate! 
Klasse 5 a                                                        Klasse 5 b 
Leitung: Mathias Rath                               Leitung: Ingrid Sangermann                                           

Klasse 5 c                                                        Klasse 5 d 
Leitung:Yvonne Libera                             Leitung: Sebastian Ohm 

Premiere am St.-Ursula-Gymnasium: Erstmals kamen 13 Schülerinnen eines Gymnasi-
ums in Rawicz bei Breslau/Polen in Begleitung von zwei Lehrerinnen zu einem Aus-
tausch mit Schülerinnen der Jgst. Q1 nach Attendorn, wo sie in ihren Gastfamilien sehr 
herzlich aufgenommen wurden. Sabina Smok, auf deren Initiative das Projekt zurück-
geht, hatte gemeinsam mit Christina Gerhard ein abwechslungsreiches Programm 
ausgearbeitet. Dazu gehörten als Höhepunkte natürlich ein Besuch beim Schulträger in 
Paderborn und beim Attendorner Bürgermeister. Doch auch ein Einblick in den deut-
schen Schulalltag durfte nicht fehlen. Daneben tauschten sich deutsche und polnische 
Schülerinnen einen Tag lang in Workshops über verschiedene Aspekte ihrer jeweiligen 
Kultur aus und präsentierten die Ergebnisse in einer kleinen Ausstellung. Sportliche 
Herausforderungen stellten der Besuch eines Kletterparks und ein Volleyballspiel ge-
meinsam mit Sportlehrer Hubertus Bock dar. Auf den Gegenbesuch im zweiten Halb-
jahr freuen sich nach dem gelungenen Start bereits jetzt alle Beteiligten. 

   Herzlich willkommen für sieben Tage! 

Ein ganz besonderer Willkommensgruß 
gilt Jurate Damanskiene aus Litauen, die 
für ein halbes Jahr als Gastlehrerin am 
St.-Ursula-Gymnasium tätig sein wird. 
Frau Damanskiene unterrichtet die Fä-
cher Deutsch, Englisch und Russisch. 
Nach dem Studium der Slawistik an der 
Universität Vilnius nahm sie ihre berufli-
che Tätigkeit zunächst an der Gesamt-
schule in Telsiai auf. Daneben studierte 
sie weiter Germanistik und Englisch an 
den Universitäten Riga und Klaipeda. Es 
folgten weitere berufliche Tätigkeiten an der Gesamtschule in 
Zarenai, der Hochschule der Sozialwissenschaften in Klaipeda 
(Abteilung Telsiai) und zuletzt am katholischen Gymnasium und 
Priesterseminar in Telsiai. Der seit zwei Jahren bestehende Kon-
takt des St.-Ursula-Gymnasiums zu einer Schule in Kaunas/
Litauen motivierte Frau Damanskiene nach diversen anderen 
Auslandsaufenthalten, nun an unserer Schule besonders die Mög-
lichkeiten des bilingualen Bildungsganges kennenzulernen.  

A U S  D E M  S C H U L A L L T A GA U S  D E M  S C H U L A L L T A G   
Sehr geehrte Eltern, 
 

als ein wahres „Haus der offenen Tür“ hat sich das St.-Ursula-
Gymnasium in den ersten Wochen des Schuljahres 2014/15 prä-
sentieren können. 
Neben unseren neuen Schülerinnen und Schülern der Jgst. 5 
durften wir auch schon viele Gäste für einen längeren oder kürze-
ren Zeitraum begrüßen: eine litauische Gastlehrerin, polnische 
Austauschschülerinnen und Referenten für eine Fortbildung. 
Mit dem ersten Elternbrief möchten wir Sie über diese und ande-
re aktuelle Ereignisse und Termine informieren. 
Ich wünsche Ihnen eine kurzweilige Lektüre und verbleibe mit  
guten Wünschen für das noch junge Schuljahr 
 

                                            Ihr 
 
 

                                                                                               Schulleiter 



Mit einer Pilotschulung am St.-Ursula-Gymnasium hat das 
Erzbistum Paderborn seine Präventionsarbeit zum Schutz von 
Minderjährigen vor sexualisierter Gewalt weiter vorange-
bracht. Der Präventionsbeauftragte des Bistums Aachen, 
Kalle Wassong, führte mit fünf weiteren Referenten die Fort-
bildung sowohl für das Lehrerkollegium als auch für die Ange-
stellten durch.  
Nach einer theoretischen Einführung in die Thematik lag der 
Schwerpunkt der Fortbildung auf der praktischen Anwendung 
im Schulalltag. Um den Schulungsteilnehmern die Bandbreite 
sexualisierter Gewalt vor Augen zu führen, wurden Fallbei-

spiele besprochen und Einschätzungen vorgenommen, wie man selber in nicht ganz eindeutigen Situa-
tionen reagiert hätte. Dabei stellte sich heraus, dass die Übergänge von Grenzverletzungen bis zu straf-
rechtlich relevanten Formen sexueller Übergriffe oft fließend sind. Wichtig sei es daher, plötzliche Ab-
weichungen vom Normalverhalten der Schüler ernst zu nehmen, die natürlich auch auf andere Ursa-
chen wie z.B. Krankheit zurückgeführt werden könnten. Wenn sich ein Kind aber einem Erwachsenen 
offen anvertraue, so sei es geboten, ihm Glauben zu schenken und 
ihm einen Weg zu bereiten. Dieser bestehe vor allem darin, Ruhe 
zu bewahren, keine eigenen Nachforschungen anzustellen und sich 
professionelle Unterstützung zu holen.  
Dafür gibt es am St.-Ursula-Gymnasium neben Melanie Dauter, der 
Beauftragten für die schulpädagogische Prävention von sexuellem 
Missbrauch, auch die Schulsozialarbeiterinnen Katrin Arens und 
Sophie Mertins-Lamers, zu deren täglicher Arbeit der Kontakt mit 
auswärtigen Ansprechpartnern und natürlich die Schweigepflicht 
gehören. 

Seite 2 

Erstmalig sind die Rechte für 
Andrew Lloyds Webbers (Kom-
ponist) und Tim Rice‘ (Texter) 
Musical „Evita“ auch für das 
Schultheater freigegeben. So 
inszeniert das Musical-Ensem-
ble zum zweiten Mal nach dem 
Erfolgsstück „Jesus Christ“ ein 
Musical des legendären Duos. 
Das als Pop-Oper durchkompo-
nierte Stück über Aufstieg und 
Krebstod der argentinischen First 
Lady Eva Peron versteht sich 
dabei weniger als historisch-
politische Biographie, sondern 
eher als Spiegel der Erotik und 
Faszination der Macht. Neben 
Evita und ihrem Ehemann, Präsi-
dent Juan Peron, steht der ei-
gentlich ein Jahrzehnt spätere 
Revolutionär Che Guevara im 
Mittelpunkt des Geschehens. 
Musikalisch bewegt sich das 
anspruchsvolle Musical zwischen 
Rock, latein-amerikanischen 
Rhythmen und argentinischen 
Tangoklängen. 
 

Die Aufführungen finden statt am 
 

Freitag, 30. Januar 2015, 
Samstag, 31. Januar 2015,  
Sonntag, 01. Februar 2015. 
 
 

Für den Abiturjahrgang 2014 er-
hielt das St.-Ursula-Gymnasium 
die große Ehre, im Auftrag des 
Ministeriums für Schule und 
Weiterbildung NRW eine der bei-
den Zertifikatsveranstaltungen 
für die CertiLingua-Absolventen 
auszurichten. Unter ihnen befan-
den sich auch Judith Grawe und 
Kristina Kiel. LRSD‘ Gabriele 
Berghoff überreichte Sprachenko-
ordinator Markus Aufderland-
wehr und Schulleiter Markus 
Ratajski zum Dank eine Tafel mit 
dem Hinweis auf die Akkreditie-
rung als CertiLingua-Schule. 

E-Mail: gymnasium@st-ursula-attendorn.de 
Homepage: www.st-ursula-attendorn.de 

W I C H T I G E  T E R M I N E  I M  Ü B E R B L I C K  
Mo. 27.10. 19.00Uhr   Information für Eltern der Schüler/innen der Jgst. 5 zur Nutzung von  

  Internet und Handy in der Aula 

Mi. 29.10. 19.00 Uhr   Schulkonferenz in Raum G 001 

Mi. 12.11. 15.00 Uhr   Elternsprechtag bis 18.00 Uhr, unterrichtsfrei nach der 6. Std.  

Fr. 14.11. 15.00 Uhr   Elternsprechtag bis 18.00 Uhr, unterrichtsfrei nach der 5. Std. 

Do. 20.11. 19.00 Uhr   Information für die Eltern der Schüler und Schülerinnen des 4. Schuljah 
  res in der Aula  

Sa. 06.12. 09.00  -          
13.00 Uhr   Tag der offenen Tür 

Fr. 12.12.    Fahrt der Jgst. 5 zur Ursula-Basilika in Köln 

Mo. 15.12. 18.00 Uhr   Weihnachtskonzert 

Do. 08.01.  - Mo. 12.01.   Exkursion des Leistungskurses Geschichte der Q2 nach Auschwitz 

Fr.  16.01.    Zeugnisausgabe für die Q2 in der 6. Std., anschl. Unterricht  

Mo. 26.01.  - Fr. 06.02.   Betriebspraktikum in der Einführungsphase 

Fr.  31.01.    Halbjahresende, Zeugnisausgabe in der 4. Std., anschl. unterrichtsfrei 

Fr.  31.01.  - Mo. 02.02.   Anmeldungen für die Jgst. 5 und die gymnasiale Oberstufe 

Mo. 22.12.  - Di. 06.01.   Weihnachtsferien 

Mi. 14.01.  + Do. 15.01.   Benimmkurs für die Einführungsphase im Restaurant „Himmelreich“ 

E l t e r n b r i e fE l t e r n b r i e f   

St.-Ursula-Gymnasium                                                       

Attendorn 

St.-Ursula-Str. 12 
57439 Attendorn 
Tel.: 02722 / 92580 
Fax: 02722 / 925810 

 
Redaktion:  

Markus Ratajski (Schulleiter) 
Doris Kennemann (Öffentlichkeitsarbeit) 

   Kultmusical 

          CertiLingua 

   Augen auf! - Hinsehen und schützen  


